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Regionalkonferenz als Alibiübung 

Mit dem durch die Vollversammlung verabschiedeten Bewertungsinstrument für die 
Auswahl einer geeigneten Oberflächenanlage, verkommt die Regionalkonferenz zur 
Alibiübung.  

 

In der Regionalkonferenz Nördlich Lägern vom 17.11.2012 in Niederweningen befasste 
sich die Vollversammlung mit dem Bewertungsinstrument für die Auswahl der 
Oberflächenanlagen. KLAR! Züri Unterland und LoTi bedauern, das wichtige 
sicherheitsrelevante Rahmenbedingungen im Bewertungsverfahren ungenügend oder gar 
nicht berücksichtigt werden: Es sind dies z.B. die auch vom Ausschuss der Kantone nicht 
akzeptierte Lage über Grundwasser. Auch die nach wie vor ungeklärte Frage, ob der 
künftige Lagerzugang über einen Schacht oder eine Rampe erfolgen soll, bleibt weiterhin 
offen. Ebenfalls unberücksichtigt bleibt die, u.a. von deutscher Seite eingeforderte 
Minimaldistanz zwischen Oberflächenanlage und Siedlungsgebiet und selbst eine 
Platzierung direkt unter den An- und Abflugschneisen des Flughafens Kloten bleibt 
weiterhin möglich.  

Trotz allen unberücksichtigten sicherheitstechnischen Rahmenbedingungen sollen die in 
mehrfacher Hinsicht problematischen Standortvorschläge nun durch die Fachgruppe 
Oberflächenanlage der Regionalkonferenz bewertet werden. Es ist abzusehen, dass die 
Regionalkonferenz einen Oberflächenstandort vorschlagen wird, welcher die nötigen 
Sicherheitsanforderungen nicht erfüllt, denn sämtliche Standortvorschläge der Nagra 
liegen über Grundwasservorkommen. Bekannterweise ist dies ein Grund, warum der 
Zürcher Regierungsrat die Nagra-Vorschläge abgelehnt.  

Dieses, von verschiedenen Seiten kritisiertes Vorgehen, führt zu fahrlässigen Ergebnissen 
und verursacht unnötige Kosten, welche besser in die ausstehenden vertieften 
Sicherheitsabklärungen investiert würden. 

Leider fanden die von KLAR! Züri Unterland und LoTi eingebrachten Anträge  in der mit 
intransparenten Interessensverbindungen durchsetzten Regionalkonferenz keine 
Mehrheiten. Beide Organisationen stellen das ganze Verfahren zur Auswahl der 
Oberflächenanlagen in Frage und überlegen sich daher den Rückzug aus der 
Regionalkonferenz. 
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